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Sonntag , den 15. April 1877

Neu einftudivt

Oper in drei Aufzügen von Richard 583eigner.

Personen:
Hans Sachs , Schufter \ Herr Hauser.
Veit Pogner , Goldschmied Herr Stauvigl.
Kunz Vogelgesang, Kürschner Herr Rosenberg.
Konrad Nachtigall, Spengler Herr Ludwig.
Sirtus Beckmesser, Schreiber Herr Küruer.

Fritz Kothuer, Bäcker \ ™ci<Muim . / Herr Harlachen
Balthasar Zorn , Zinngießer / —ti |rei 1̂113 \ Herr Denninger.
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer Herr Bayer.
Augustin Moser, Schneider Herr Hamm.
Hermann Ortel , Seifensieder Herr Klages.
Hans Schwarz , Strumpfwirker Herr Bregenzer.
Haus Foltz, Kupferschmied Herr Kopf.
Walther von Stolzing , ein junger Ritter aus Frauken . . Herr Holdampf.
David , Sachsens Lehrbnbe Herr Hartmann
Eva , Pogners Tochter Fräul . Ioh . Schwartz
Magdaleue , Eva's Amme Fräulein Walter.
Eiu Nachtwächter Herr Morgenweg.
Bürger und Fraueu aller Zünfte . Gesellen. Lehrbuben. Mädchen. Volk.

Ort der Handlung : Nürnberg. Zeit : Uin die Mitte des töten Jahrhunderts.

Tertbücher sindi» der Macklot ' schen Buchhandlung und Abends an der Kasse zu haben

Krank:  Fräulein Scharweuka.  Unpäßlich:  Fräulein Grantzow

NU"  Damit au der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt cutsteht, wird nur  abgezähltes (Held ^
augeuommen.

Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Samstag den 14 . April  vou '1 1 bis ^
12  Uhr für die  ungerade,  vou  12  bis  I  Uhr für die  gerade Tour  zum Kassenpreis im p
Billetbnreau in Empfang nehmen. ^

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von II —1 Uhr und au der Abendkasse, D
die Abgabe der auf Vormerkung reservirteu Billete  nur  von  3 - 4  Uhr Nachmittags deö  vorher-  Ö
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkassê
und zwar längstens bis iji Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt. <?

Vormerkungen auf nummerirte oder Logenplätze  wollen gcfl. persönlich oder^
schriftlich bei Großh. Hostheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung^
vorhergehenden Tages gemacht werden. ^

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au bev  Tageskasse verkauften Billete ^

werden an der Abendkasse nicht meljr zurückgenommen. ^

Dienstag , den 17. April,  II.  Quartal.  51.  Aboi» ements-Vorsiellung. e

Deutsche  L nstspiele aus vier Jahrhunderten.  Das heiß Eysen, von Hanns Sachs.  1 531. —
Die ehrlich Bäckin, von Jacobus Ayrer. 1G15. — Hanns Wurst, der traurige Küchell'äcker, von Goltlieb^

Prchanser. 1729. — Die Veilchen, von M. v. Eschenbach. 18G3. g

Chr. Fr. Müller 'sche Hofbuchdruckerei.

'der

Balkon-Fremdcnloge. . 3 M. 5l) Ps. Balkon-Stehplatz . 1 'IV 80 Pf. Logen III. RangS . 1 Di.40 Pf.

Frenidenlogc II. RangS 2 „ 40 „ Parlcrre-Logcn . • 2 „ 10 „ III. Rang. Sitzplätze ~ i/ 9 0 „

Fremdenlvgei>n Parterre2 „ 40 „ Loge» II. Rangs ■ 1 » 80 „ III Rang. Stellplätze ii 70  ii

LogenI. RangS. . . 3 „ — „ Parterre-Sperrsitze. ■ 2 „ 10 „ IV. Rang. Mitte . u 60 „

Balkon 3 „ — „ Parterre . . . . . 1 „ 40 „ IV. Rang. Seite . ~ ii  40  „
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